
Holländischer Abend heute bei
uns!

Besucht uns auch auf unseren
Social-Media-Kanälen! 
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Gemischte D-Jugend : HC Lustenau
weibliche D-Jugend : SG Argental 2
Damen : SC Vöhringen
Herren : TSB Ravensburg

WELKOM!

Essensspecial ab 
16:00 Uhr:
Belegte Seelen



HCL Herren – TSB Ravensburg

Die Vogter empfangen die Rams zum Derby, indem die Favoritenrolle
klar auf Seiten des TSB Ravensburg zu sehen ist. Schließlich gewannen
die Rams das Hinspiel recht deutlich & sind in der Tabelle weit vor dem
HCL. Aber Derbys haben ja bekanntlich ihre eigenen Gesetze, bei
denen alles passieren kann!

Wenn man im Vogter Lager die Frage stellt: Welches Spiel ist dein
Highlight dieses Jahr, dann kommt oft dieselbe Antwort: das Heimspiel
gegen Ravensburg.
Die Vogter, die in den letzten Wochen immer besser zu Recht kommen,
sind heiß und bereit, den Kampf gegen die Turmstädtler
aufzunehmen.
Im Hinspiel war man dafür nicht bereit. Konnte man die erste Hälfte
phasenweise mithalten, so gab man sich in der zweiten Halbzeit auf
und verlor am Ende zu Recht deutlich. Diese Einstellung darf im
Rückspiel kein Einzug halten. Von Minute 1 Vollgas lautet die Devise. Die
Vogter werden dies auch kadertechnisch umsetzen können. Hinter
dem Einsatz des ein oder anderen steht ein kleines Fragezeichen –
aber verpassen will das Spiel natürlich keiner.
Die Vogter freuen sich auf das Spiel, auf eine lautstarke Halle, auf viele
Fans und man will Werbung für den Bezirkshandball machen. Hart,
aber fair, leidenschaftlich und kämpferisch möchte man auftreten.
„Die anderen Vogter Vereine werden uns wie immer lautstark
unterstützen - wir hoffen auf einen Gegner in Bestbesetzung, denn nur
so ist es ein faires Kräftemessen“ lässt Christian Rist verlauten.
Ein ganzer Ort steht am Wochenende hinter dem HCL im Duell gegen
den TSB.
Anpfiff zum Derby ist um 20:00 Uhr.

Weibliche C-Jugend beendet
Saison gegen FN-Fischbach (6:8)

15:23
Die Abwehr war’s und nicht der Sturm... .
Das Spiel mit diesen Worten zusammen
zu fassen, wäre
aber zu einfach. Aber in Grundzügen
entspricht es der Realität.
Im Angriff hat sich das HCL-Team in den
vergangenen Wochen nämlich toll
entwickelt. Deutlich
dynamischer auf allen Positionen sind die
Mädels von Manne Kugel und Wombel
Brugger geworden.
Die Lücken in der Gästeabwehr wurden
aber nicht ganz so konsequent genutzt,
wie es möglich
gewesen wäre. Deshalb wurden am Ende
auch zu viele Fahrkarten aus ungünstigen
Wurfpositionen
geworfen.
Das eigentliche Problem war aber an
diesem Tag die Abwehr. Gegen die
zweikampfstarken Gäste
vom See haben wir zu wenig in der
Abwehr zusammen gearbeitet und so
viele Durchbrüche
zugelassen. Auch das Umstellen vom
Angriff in die Abwehr des HCL war zu
langsam, um die
Bodenseeoffensive zu bremsen.
Zwar fischten Kaja Menschner und Annika
Schwan einige Würfe mit tollen Paraden
heraus, das
reichte aber am Ende nicht aus, um
zählbares für den HCL zu erreichen.
Dennoch ist das Trainerteam
Kugel/Brugger sehr zufrieden mit den
Mädels. Die Einstellung stimmt
und die Leistungskurve zeigt steil nach
oben.
Bis zu den Osterferien wird nun ganz
normal weiter trainiert. Nach Ostern
werden dann die neuen
Jahrgänge in die Teams eingeteilt.



HCL Damen – SC Vöhringen 
HCL-Ladies mit besonderen Herausforderungen

Diese Saison gestaltet sich für die HCLerinnen äußerst holprig da sie
sich auf der Trainerposition immerwieder mit wechselnden Ansagen
arrangierten mußten.
Im Januar wurden sie übergangsweise von Dominik Schmucker und
Manuel Kather betreut, bevor im Februar Interimsweise Hannah Kather
und Michael Link für die Rückrunde mit in der Halle stehen werden.
Herzlich begrüßen dürfen wir heute in der Halle als Schiedsrichter und
ehemaligen Trainer Mario, welcher mit seinen Ehemaligen
Schützlingen noch gebührend auf die gemeinsame Zeit anstoßen
möchte, ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für sein
Engagement und Bereitschaft Teil der HCL Familie zu sein.
 
Als Gegner begrüßen die Damen den 2. Platzierten aus Vöhringen auf
dem gelben Parkett. Das Hinspiel wurde nur knapp mit 19 : 21 verloren,
in den letzten Trainingseinheiten konnten die HCL Ladies an
Ballsicherheit und Abschlussstärke arbeiten, sodass heute ein
spannendes Spiel zu erwarten ist. Dass sie das Gewinnen nicht ganz
verlernt haben, haben sie im letzten Spiel gegen Lonsee gezeigt, wo
auf eine volle Ersatzbank zurückgegriffen werden konnte.
Allgemein bleibt zu resümieren, dass in der Hinrunde die Spiele nur
knapp verloren wurden, was klar zeigt, dass die HCL Ladies in die
Bezirksliga gehören, was sie ihren treuen Fans auch am heutigen
Abend beweisen wollen.
 
Wir freuen uns, mit Euch als Fans diesen Abend zelebrieren zu dürfen
und jede gelungene Aktion extra zu feiern :-)

Das letzte Spiel unserer
weiblichen D-Jugend

gegen SG Argental



Zu Gast ist heute die
zweite Mannschaft der SG
Argental. Mit einem Sieg
gegen den direkten
Tabellennachbarn können
sich die Mädels den 6.
Platz in der Liga sichern.
Das Hinspiel konnte die
Mannschaft von Anja
Madlener und Nathi
Heymann deutlich für sich
entscheiden. Dennoch
muss im Vergleich zum
Spiel vergangene Woche
in Weingarten wieder an
die Leistung der
vorherigen Spiele
angeknüpft werden.
Gegen den TVW stand
man leider etwas neben
sich.
Die Mädels werden vor
heimischem Publikum
direkt vor dem
Damenspiel nochmal
alles geben um die zwei
Punkte zu holen.



Weibliche B-Jugend momentan auf Platz 4 der
Bezirksklasse
 
Die B-Mädels des HCL spielen morgen ihr vorletztes Spiel dieser Runde.
Im Moment befinden sie sich auf dem 4. Platz mit zwei Siegen, einem
Untenschieden und fünf Niederlagen. Um diesen Platz zu sichern
sollten sie die kommenden zwei Spiele gewinnen.
Am morgigen Sonntag fährt die Mannschaft nach Ehingen. Das
Hinspiel haben die Mädels souverän mit 18:12 gewonnen. Den Mädels
aus Ehingen konnte man allerdings deutlich anmerken, dass sie das
Rückspiel nicht verlieren wollen. 
Beim Hinspiel musste die B-Jugend auf Lucy Wiest und Carina Rundel
verzichten, welche morgen dabei sind. Leider muss die Mannschaft
wahrscheinlich auf Pia Heilig verzichten, die sich einen hartnäckigen
Infekt geholt hat - Gute Besserung an dieser Stelle!
Das Ehingen zu Hause gegen die HCLerinnen punkten will bedeutet,
dass die Mannschaft konzentriert und wach in Ehingen auftreten muss.
Am vergangenen Wochenende in der Allgäutor-Halle konnten die
Mädels leider nicht auf all ihre Fertigkeiten zurück greifen -so verlor
man doch deutlich gegen den Nachbarn von der MTG (12:20).
Die B-Jugend hat sich vergangene Woche allerdings intensiv
vorbereitet und will die Punkte mit nach Hause nehmen!
Anpfiff ist um 14 Uhr in Ehingen in der Sporthalle Längenfeld
 
 
(auf dem Bild fehlen: C. Rundel, J. Kreisle, L. Detzel)

Spieltag/VR-Talentiade
der weiblichen E-
Mannschaft am
18.03.2023
Am letzten Spieltag und
gleichzeitig VR-Talentiade, ging
es am Samstag nach
Obereisenbach. 10
motivierte Mädels absolvierten
die Koordinationsübungen wie
immer recht erfolgreich. Die 2 6+1
Handballspiele aufs große Feld
haben uns allerdings so einiges
abverlangt. Der SV Tannau und
die
MTG Wangen waren
hauptsächlich mit den
Jahrgängen 2012 angereist und
unsere Vogter Mädels,
hauptsächlich Jahrgang 2013
hatten etwas Mühe das hohe
Tempo bis zum Ende mitzugehen,
daher
war phasenweise die Abwehr
etwas löchrig. Das war aber kein
Grund aufzugeben. Im Angriff
versuchte man sich bis ans Tor
durchzukämpfen und es
gelangen ein paar schöne Tor.
Auch durch die
tolle Unterstützung unserer
mitgereisten Eltern, gaben die
Mädels bis zum Schluss alles.
Fazit von uns
Trainern: Tolle
Mannschaftsleistung mit viel
Kampfgeist, weiter so!



Mini-Kind zur Trainerin: „Hast Du eigentlich einen Mann?“
Trainerin: „Ja, wieso?“
Mini-Kind: „Kann der auch Handball spielen?“
Trainerin: „Ja, der kann auch Handball spielen.“
Mini-Kind: „Gut, sonst hättest Du den ja auch hoffentlich nicht
geheiratet!“

Mini-Junge hat Nasenbluten, weil er einen Ball ins Gesicht bekommen
hat.
Trainerin: „Komm, wir gehen mal Dein Gesicht sauber machen und
werfen das verblutete
Taschentuch weg.“
Mini-Junge völlig empört: „Nein! Das darfst Du nicht abwaschen! Das
brauch ich als Beweis!“
Trainerin: „Wie als Beweis?“
Mini-Junge: „Das Blut muss dran bleiben! Das ist mein Beweis, dass ich
einen Ball ins
Gesicht bekommen hab, Nasenbluten hatte und NICHT geweint hab!
Und das Taschentuch
nehm ́ ich natürlich mit nach Hause.“
... und genau so wurde es dann auch gemacht!

Mini-Kind im 5-Minuten-Takt: „Wie lange geht denn das Training
noch?“
Trainerin: „Was ist denn heute mit Dir los, dass Du immer fragst? Hast
Du heute keine Lust?
Mini-Kind: „Doch, aber ich muss Groß! Und wenn das hier noch lange
dauert, wird ́s echt
blöd für uns!“ ......Was soll man da noch sagen?

Mini-Kind: Duuu, können eigentlich alle Leute Fangen und Werfen
lernen?
Trainerin: Ja klar. Wir üben das hier und dann kann irgendwann jeder
fangen und werfen.
Mini-Kind: Dann ist meine Mama aber eine Ausnahme. Mein Papa sagt
nämlich, die kann
beides nicht.

Mini-Training: zwischen Kinderquatsch und
Quasselstrippen

Fortsetzung folgt...

Am Samstag 25.03.2023 haben
die Jungs ihr letztes Saisonspiel
und gleichzeitig die VR-
Talentiade in Ailingen.
Wir hoffen, dass die Jungs dort ihr
Können zeigen und wir schöne
Spiele gegen die MTG Wangen
und
den HC Hard sehen. Wir werden
auf Unterstützung der Mädels
hoffen, da sich Finn am letzten
Spieltag verletzt hat und
wahrscheinlich noch nicht
einsatzfähig ist. Die Jungs werden
nach den
Osterferien komplett in die D-
Mannschaft wechseln, das heißt,
wir haben in der nächsten Saison
nur
die 2014 Jahrgänge, die von der
F-Jugend in die E-Jugend
kommen.
Daher unser Aufruf an alle
handballbegeisterte
Spieler/Eltern etwas Werbung zu
machen, bringt
gerne eure Freunde mal mit ins
Training, die vielleicht Interesse
haben, jeder ist willkommen.

Die gemischte E-Jugend bei
ihrem letzten Spiel in

Ailingen zu Gast



Mini-Kind weint, weil es fest auf ́s Knie gefallen ist: „Das tut so weh!
Kannst Du mal gucken?“
Trainerin guckt das Knie an: „Das geht gleich wieder. Es ist nur ein
Bisschen rot.“
Mini-Kind: „Oh man, wenn das so weh tut, dann hoffe ich, dass ich so
einen richtig großen,
fetten, blauen Fleck bekomme!“
Trainerin etwas irritiert: „Hä? Wieso das denn?“
Mini-Kind: „Alle Handballer haben kaputte Knie und blaue Flecken. Und
wenn es jetzt schon
sooo weh tut, dann will ich einen riesigen blauen Fleck und dann bin
ich auch ein richtiger
Handballer.“

Mini-Junge: „Mädchen können nicht gut Fußball spielen!“
Mini-Mädchen: „Aber vielleicht können Mädchen dann besser
Handball spielen!“
Trainerin: „Schluss jetzt! Mädchen und Jungs können das alles genau
gleich gut.“
Mini-Mädchen ganz ernst zur Trainerin: „Weißt Du, wir Mädchen
können ganz viele Sachen
besser als die Jungs – wir sagen es nur nicht dauernd!“😊

Mini-Junge zu den Trainerinnen: „Im Fußball haben wir nur Männer als
Trainer. Gibt ́s im
Handball eigentlich auch Männer, die trainieren?“
Trainerin: „Ja, wenn Du mal größer bist und in einer anderen Jugend
spielst, dann trainiert
Dich vielleicht auch mal ein Mann.“
Mini-Junge zu den Trainerinnen: „Das ist schon okay, für Mädchen
macht Ihr das hier gar
nicht schlecht.“

Mini-Kind: „Spielen wir jetzt Fangen?“
Trainerin: „Wir haben doch vorhin erst Fangen gespielt. Jetzt machen
wir was anderes.“
Mini-Kind: „Ich lieb aber Fangen spielen. Können wir nicht nochmal
Fangen spielen?“
Trainerin: „Wenn Du gut mitmachst, können wir zum Schluss nochmal
Fangen spielen.“
Mini-Kind: „Wenn wir jetzt Fangen spielen würden, würde ich gut
mitmachen.“
Trainerin: „Du machst jetzt einfach so gut mit.“
Mini-Kind: „Echt, wieso? Spielen wir jetzt Fangen?“
...Diskussionen mit 6-Jährigen sind einfach nicht zu gewinn

Die Großen der Minis
freuen sich jetzt schon auf
den Wechsel in die F-
Jugend! Endlich nicht
mehr bei den Kleinsten
sein und endlich Turniere
spielen! Insgesamt 29
Kinder werden im
April die Minis verlassen
und in die F-Jugend
kommen. Die Trainerinnen
wünschen den
kleinen
Nachwuchshandballern
viel Spaß und Erfolg für die
kommende Saison!




Goodbye Minis – Hello 
F-Jugend!








Gemischte D-Jugend : HC Lustenau
Im letzten Saisonspiel geht’s um was
 
Die Jungs um das Trainerteam Schmucker, Khater und Kojic stehen
am heutigen Heimspieltag vor ihrem letzten Saisonspiel. Eine Saison
mit vielen Höhen und den ein oder anderen Tiefen geht damit heute zu
Ende.
 
Die Jungs haben sich in diesem Jahr gut weiterentwickelt – man hat
es geschafft, viele neue Spieler ins Team zu integrieren und die
Kaderstärke von 9 auf 13 Spiele hochzuschrauben. Dass es in dieser
Saison nicht einfach wird, zeigen die teils sehr schwankenden
Ergebnisse (21:9 gewonnen vs. 37:9 verloren bspw.).
 
Am heutigen Tag stellt sich der direkt vor den Vogtern platzierte HC
Lustenau in Vogt vor – im Hinspiel musste man sich deutlich mit 16:8
geschlagen geben. Leider können die Vogter die Lustenauer nicht
mehr einholen und doch geht es noch um den dritten Platz und damit
einem guten Abschluss der Runde. Gewinnt man oder spielt
unentschieden, so kann man, egal was die Lindenberger machen,
nicht mehr vom dritten Platz verdrängt werden. Es geht also noch um
einiges! Und das ist sicher Grund genug, um die Jungs heute lautstark
anzufeuern!

QR-Code scannen und direkt
zum Shop gelangen 

Schon unseren Online-
Shop besucht?





motivierte SpielerInnen
gegenseitige Unterstützung im
Trainerteam 
Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten
umfangreiche Trainingsmaterialien
Trainer- und Mannschaftsausflüge 
freie Hand in der Trainingsplanung 
finanzielle Entlohnung

Warum zum HCL Vogt?

HandballtrainerIn (m/w/d)

 Aktivenmannschaften (Damen oder Herren)
Wen trainierst du? 

WIR SUCHEN
Dich!



Melde dich gerne bei uns.

Interesse?

 hclvogt.handball

  HCL Vogt

 info@hcl-vogt.de


